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Der Handſchuh .
In der berühmten Cadettenſchule zu Saint⸗Tyr war vor

wielen Jahren ein Elſäſſer Namens Herzog deutſcher Sprach⸗
lehrer. Da er Civiliſt war , ſo hatte er viel durch die Unge⸗
zogenheiten ſeiner Schüler zu leiden , obne daß es ihm jemals
gelingen wollte , einen beſtimmten Miſſethäter jeweils heraus⸗
finden zu können ,
5 Als nun eines Tages die Unruhe in einer Klaſſe den

Höhepunkt erreicht hatte und von unſichtbarer Hand ein weich⸗
geſottenes Ei gegen den Katheder geſchleudert worden war ,
erhob ſich Herzog zornbebend und rief :

Wer hat das gethan ? “
Alls ſchwiegen und vergebens wiederholte er mehrmals

ſeine Frage . Als ex forſchend überallhin ſchaute , ſiel ſein
Blick auf ſeine Handſchuhe , und ſchnell entſchloſſen nahm er

8 derſelben und warf ihn mit den Worten mitten in den
Saal :

hr ſeid Feiglinge , ja , Feiglinge ! Wenn der Schuldige
ein Mann iſt , ſo bebe er wenigſtens meinen Handſchuh auf ;
trotz Eueres Alters und trotz der Schulordnung mache ich
eine Ebrenſgche dargus . “ ̃

„ Das wirkte ; alle dieſe zukünftigen Offiziere fuhren ent⸗
rüſtet auf , aber der unter ihnen als nichtsnutzigſter Schlingel
bekannte Schüler erhob ſich ruhig , nahm den Handſchuh auf
und überreichte ihn dem erzürnten Lehrer , indem er ſich höf⸗
lich verbeugend ſagte :

„ Dank für dieſe Lektion , mein Herr . Ich melde mich als
den Schuldigen . “

„Ste nehmen alſo meine Herausforderung an ? “
„ Nein , aber nicht aus Feſaheit , das bitte ich Sie zu

glauben ; ein Zögling von Saint⸗Cyr kann nicht feig ſein .
Aber ich gehe noch weiter , Wir haben uns Alle , ich nament⸗
lich unwürdig gegen Sie betragen ; in meinem Namen , wie
im Namen Aller , bitte ich Sie um Entſchuldigung und gelobe
Ihnen , auf Ehre , daß von beute an die größte Ruhe in der

Klaſſe herrſchen wird, ich garantire Ihnen das . “
„ Donnernder Beifall aller Zöglinge folgte 10 Worten ,

während der Sprecher dem Lehrer zur Bekräftigung des
Gelbbniſſes die Hand reichte . Von dieſem Tage an hatte
ſich Herzog niemals mehr über ſeine Schüler zu beklagen .

— — — —

» Der Anfangsbuchſtabe „ m⸗
ſplelte im Leben der beiden Kaiſer Napoleon , welche vekannt⸗
lich ſehr abergläubiſch waren , eine große Rolle . Marboeuf
erkannte zuerſt das Genſe Napoleon 1, Marengo war
deſſen erſte gewonnene Schlacht , Melas mußte ihm ſeinen
Platz in Wier abtreten , Mortier war einer ſeiner heſten
Generäle, Moreau derrieth ihn , Murat war der erſte Mär⸗
ſrer für ſeine Sache , Marie - Louife theilte mit ihm den
Thron, Moskau war Fi Untergang und Metternich beſiegte
ihn als Diplomat . Sechs Marſchälle ( Maſſena , Mortier ,
Marmont, Macdonald , Murat , Moncey ) und 26 Diviſions⸗
generaſe batten das M als Anfangsbuchſtaben ihrer Namen
und Maret war ſein Vertrauter . Sein erſte Schlacht war

Moulnotte die letzte Mont⸗Saint⸗Jean ( Waterloo ) ; er ge⸗
wann die Schlachten von Milleſimo , Mondovi , Montmirail
und nahm den Montmartre ein . Menou war Schuld am
Verluſte Egyptens , Miollis nahm Pius VII . gefangen :
Mallet conſplrirte gegen Napoleon , Murgt verließ ihn und
mit dieſem Marmont , Montalivet war ſein Miniſter , ein

Montesquien ſein erſter Kammerherr ; ſeine letzte Reſidenz
in Frankreich war Malmaiſon , er ergab ſich auf dem Belle⸗
rophon dem Capitän Maitland und ſein Gefährte auf St .
Helena war Montholon und ſein Diener Marchand .

„ Napoleon III . Gemahlin war eine Montiſo , ſein
intimſter Freund Morny , der größte Triumph ſeiner Armee
war die Eroberung des Malakoff und des Mamelon . Im

Der Schwur am Sterbebett .
Original⸗Roman von Leopoldine Baronin Prochaska .

Nachdruck verboten .
117 ( Fortſetzung . )

„ Es war nicht ernſtlich gemeint . “ ſagte er . Dann trug
er ihr ſeine Begleitung an . Er wollte wiſſen , wie es mit
ihrer Mutter ſiebe

Auf dem furzen Wege dabin bemerkte er eine Zerſtreu⸗
ung in ihren Antworten , die ihn unangenehm berührte . Auch
ſiel ihm auf , daß ihre Stimme hin und wieder zitterte .

Nachdenkend ging er nach Hauſe .
„ Das Befinden der Gräſin war kein gutes . Sie hatte

eine ſehr böſe Nacht gehabt, “ hieß es .

8 5 55
er nun Kretſchmann ſagen . Er erwartete ihn

r .
„ Er muß auf ihren Tod warten, “ ſagte er vor ſich hin .

Kurze Zeit , nachdem er ſein Zimmer betreten , wurde
Herr Kretſchmann gemeldet .

Karl Norbert empfängt ihn auf das liebenswürdigſte .
Herr Kretſchmann verhielt ſich kühl . Seine Worte

klangen trocken , das Geſicht war ernſt , der Blick forſchend .
Nach furzer Einleitung eröffnete der Geldmann ſein

Anliegen . Binnen acht Tagen benbtbigte er den Betrag von
Zweſbunderttauſend Gulden.

Im Innern erbebte Karl Norbert , äußerlich bewahrte
er ſeinen Gleichmuth . Er ſprach von dieſer Summe als
einer Kleinigkeit , verhehlte aber nicht , daß er augenblicklich
darüber nicht verfüge .

die Sache ernſt, .Kretſchmann nah
Karl Norbert fühlte , daß ſein Freund Kretſchmann

Kangenehm werden konnte und er ſuchte ihn zu beſchwich⸗
ngen .
Mittlerweile war das Gabelfrühſtück ſervirt , der Geld⸗

mann war ein bon vivant . Norbert kannte ſeine Schwäche
für gute Küche und er lud ihn hierzu ein .
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en, er nahm ſogar ſeinen Hut und mgchte Miene, ſich zu
betfernen

Geleſkulle und ver
italieniſchen Krieg haben wir Montebello , Magenta und
Mac Mahon wird Herzog von Magenta . In Mailand
zieht Napoleon ein , vertreibt die Oeſterreicher aus Marig⸗
nano , ſiegt bei Solferino am Mincio und kommt vor die
Mauern von Mantug Sein Todfeind war Mazzini , Nun
kommt Mexico und Maximilian , ſodann 1870 , wo Mainz
der Mittelpunkt der franzöſiſchen Operationen ſein ſollte ,
aber auf die Moſel zurückgeworfen , wurde er bei Sedan an
der Maas vernichtet , dann ſiel Metz und all ſein Mißge⸗
ſchick in dieſem Kriege verdankte er Moltke .

Verſchiedenes .

. In der glten , guten Zeit , als noch , wo es nur
die örtlichen Verhältniſſe geſtatteken , Kaplan , Rabbiner und
evangeliſcher Prediger ihr Whiſtkränzchen miteinander hatten ,
war , wie man ſchreibt , der Paſtor zu Renſefeld im Fürſten⸗
thum Lübeck u. a. mit der Oberaufſicht über die iſraelitiſche
Schule des damals holſteiniſchen Dorfes Fackenburg betraut
und hatte ſogar die Kinder in der Religſon zu prüfen , natür⸗
lich unter Beſchränkung auf das Alte Teſtament . Auch der
jüdiſche Lehrer konnte ein Lied davon ſingen , daß unter dem
Krummſtabe gut wohnen ſei . Mußte er doch gegen die
Chikanen ſeiner eigenen Glaubensgenoſſen , die beiſpielsweiſe
eine vermeintlich zu harte Behandlung ihrer Kinder dadurch
rächten , daß ſie dem Lehrer das ohnehin ſpärliche Schulgeld
vorenthielten , mehr als einmal — wie die Urkunden des
Pfarrarchivs darthun — beim evangeliſchen Paſtor Hilfe
ſuchen . In einem Falle wurde der arme Lehrer dem Schul⸗
inſpektor ſogar als ein Menſch angezeigt , der — wie es in
der bezüglichen Beſchwerdeſchrift der iſraelitiſchen Schulvor⸗
ſtandsmitglieder wörtlich heißt — darnach trachte , „ uns
armen Leuten der Kommüne und Sr . Maf , dem Könige von
Dänemark ( dem damaligen Landesherrn jenes Diſtrikts ) das
Blut auszuſaugen . “ — Lehrer Juda Möller , der nebenbei
ein Zigarrengeſchäft betrieb , in welchem Umſtande wohl die
meiſten jener Beſchwerden wurzelten , ſcheint es unter ſolchen
Verhältniſſen freilich mit ſeinem eigentlichen Berufe nicht
immer genau genommen zu haben . So finden wir ein Schul⸗
beſuchsprotokoll gus dem Jahre 1844 , worin der Schulinſpek⸗
tor berichtet , er habe bei einem unerwarteten Beſuche der
Schule weder Lehrer noch Schüler am Platze getroffen .
Weiter heißt es dann : „ Der Lehrer , darüber zur Rede ge⸗
ſtellt , brachte zu ſeiner Entſchuldigung vor : er habe an
jenem Tage den Beſuch des Schulinſpektors — nicht er⸗
wartet ! “

— Der Strike der Lehrlinge , Einen kurioſen
Brief haben dieſer Tage ein Pagr Schneiderlehrlinge in
Lüben an ihren Meiſter gerichtet . Sie ſtellen darin folgende
ſpaßhaften Forderungen an : Erſtens : Für die Zeit unſerer
noch ein Jahr dauernden Lehrzeit möchten wir ſeden Sonn⸗
tag fünfzig Pfennig Taſchengeld . Zweitens : Regelmäßig
freien Sonntag . rittens : Offenlaſſen der Hausthür , auch
nach 10 Uhr Abends , „ da man nach des Tages Laſt und
Mühe ſich auch einige Stunden Erholung gönnen muß . “
Viertens : Feſtſtellung der Pauſen für Frühſtück , Mittag und
Vesper . ünftens : Der Meiſter ſoll verpflichtet ſein , von
dieſem Schreiben den Geſellen nichts zu ſagen , damit von
dem direkt getroffenen Abkommen erſt kein weiteres Gerede
entſteht . Geht der Meiſter auf die geſtellten Forderungen
ein , ſo wird er mit ſeinen Lehrlingen zufrieden ſein ,
andernfalls wird er die Folgen ſeiner Weigerung an ſeiner
Arbeit ſpüren . Der Meiſter war Anfangs über das An⸗
ſinnen der Jungen vor Erſtaunen ſprachlos , nahm dann
den Spannriemen und antwortete darauf . Die Antwort
ſoll eine ee Wirkung gehabt haben .

— Drei Schlafröcke . Die Petersburger Damen pil⸗

durn
in dieſen Tagen ſchaarenweiſe in ein großes Peters⸗

urger Atelier , in welchemdrei Schlafröcke gusgeſtellt
find , welche die Zarin für die Prinzeſſin Alexan⸗

Norbert nahm ihn unter dem Arm. „Kommen
Sie ,

lieber Freund , wir wollen das gemüthlich beſprechen bei
einem Glas Bordeaux . “ Er mußte ſich fügen .

Die Anweſeuheit der Dienerſchaft ſchuf ein angenehmes
Intermezzo . Man ſprach vom Theater , von den Rennen.
Norbert benützte dieſe Gelegenheit , um von ſeinem⸗Mephiſto “

5 ſprechen , der heſtimmt war , eine große Rolle zu ſpielen
ei den nächſten Rennen .

Zum Schluß kam Champagner , Kretſchmann ſing an ,
warm zu werden , ſeine Stimmung wurde freundlicher und
Karl Norbert erachtete den Moment für geeignet , um die
„ brennende Frage “ wider auf das Tapet zu bringen .

„ Verlängern Sie die Friſt auf drei Wochen “ ,
nachdem er ihm eine Cigarre angeboten .

Kretſchmann blies die Wolken vor ſich hin und dachte

Eigentlich benöthigte er das Geld nicht ſo dringend ,
aber er hat irgendwie einen Wink bekommen , daß es ein
eigenes Bewandtniß habe mit den Millionen des Herrn von
Kieſinger und er beſchloß , zu ſondiren .

Karl Norbert theilte ihm mit , daß die Auflöſung ſeiner

Schwiegermutter nahe bevorſtehe und daß mit der Stunde
ihres Todes ſeine Frau unumſchränkte Herrin ihres Ver⸗
mögens ſein würde⸗ 5

„ Wenn nicht etwa eine einſchränkende Klauſel beſteht “ ,
warf der Geldmann ein , ihn ſcharf fixirend .

„Wo denken Sie hin , lieber Kretſchmann “ , erwiderte
Norbert ſchlagfertig . „ Wie könnte die rechtmäßige Erbin
durch eine Klauſel in ihrem Rechte beengt werden .

Karl Norbert ſiegte . 55
Kretſchmann ließ ſich überreden und willigte ſchließlich

ein , die Friſt auf unbeſtimmte Zeit zu verlängern , nämlich
bis nach dem Tode der Gräfin . 5

Die Unterredung war zu Ende , er begleitete ihn bis
hinab und führte ihn in den Stall , wo eine Reihe von
Prachtpferden , alle Vollblut⸗Engländer , ſtanden .

„ Das “ , ſagte er , auf einen Rappen deutend , „iſt „ Me⸗
phiſto “ , der dürfte mir demnächſt ein hübſches Sümmchen
eintragen, “

Alſgwann betrachtete ihn bewundernd ,

ſagte er ,

nach

. ee a eet Millwoch , 15 . Mai 1889 .

dra von Griechenland beſtimmt hat , die ſich im Juni
mit dem Großfürſten Paul pon Rußland vermählt . Der

„ W. Allg . Ztg . “ geht folgende Schilderung dieſer Pracht⸗
exemplare zu : Einer der Schlafröcke iſt aus weißem Silber⸗

fuchs geſchnitten , er
dheat

die Form Prinzeſſe , den Saum

umgibt eine handbreite , aus echten Goldfäden geflochtene
Borde . Der zweite Schlafrock iſt aus Zobel

aleie
den

vorderen Verſchluß markiren ſechs , aus echten Perlen gebil⸗
dete Agraffen . Die Wirkung der weißen Perlen auf dem
echten Pelzwerke ſoll eine verblüffende ſein . Der dritte

Schlafrock endlich erglänzter Blaufuchs und wird von
einem Dtamantgürtel ümgeben . Dieſe drei Schlafröcke , zu
welchen einige tauſend Felle verarbeitet worden , repräſen⸗
tiren einen Werth , der ſich nicht einmal annähernd beſtim⸗
men läßt ; die Zarin erklärte , ſie habe eſ Wahl der Pelz⸗

en getroffen , damit ſich die Prinzeſſin , die aus dem
onnigen Süden kommt nicht erkälte .

— VBon dem braktiſchen Arzt Herzog Karl Thes⸗
dor in Bayern berichtet man aus Meran : Der Zudrang

10 der vom Herzog Karl Theodor in Bayern in der Villa

Narie “ unentgeltlich geübten augenärztlichen Praxis iſt tag⸗
täglich in Zunahme begriffen . Unlängſt wurde einem 74jähr⸗
Bauer der graue Staar geſtochen , ſo daß derſelbe ſich wieder

der Sehkraſt erfreut . Alle Nachmittage warten mehr als

fünfzig Augenkranke aus allen Ständen und von den ver⸗

ſchiedenſten Orten im Vorzimmer . Auch die edle Helferin
des Herzogs darf nicht vergeſſen werden , ſeine Gemahlin ,
welche den kleinen Kindern die Augen auswuſch und werk⸗
thätig Hand anlegte, während zwei Aſſiſtenz⸗Aerzte bei den
Operationen mitwirkten .

— Guter Ton . Auch in der „Geſellſchaft “ der neuen
Welt hat man es — ebenſo wie ſeit längerer Zeit in Paris
— endlich eingeſehen , daß es für einen jungen Mann , der
auch nur einigermaßen Anſpruch darauf erhebt , zu den
oberen Zehntauſend gezählt zu werden , unbedingt erforderlich
iſt , durch den Reif zu ſpringen , einen Hut auf der Naſenſpitze
zu balanciren oder die bobe Schule mit dem Kopf auf dem

Sattel zu reiten . Von dieſer richtigen Exwägung ausgehend ,
hat ein Mäcen der Axeng , Herr James M. Waterbury , auf
ſeiner Beſitzung hei Weſtſheſter einen wirklichen Liebhaber⸗
Circus errichten laſſen , in welchem vor einigen Tagen die
Erbffnungsvorſtellung ſtattgefunden hat . Begreiflicherweiſe
hat ſich die Londoner Ausgabe des „New⸗Vork Hergld “ über
dieſes „ Ereigniß “ einen ausführlichen Berſcht kabeln laſſen .

— Das baufällige Gefängniß in G. ſollte laut einer
von der Landesregierung erlaſſenen Verfügung niedergeriſſen
und an der nämlichen Stelle ein neues , zum Theil aus den
noch brauchbaren Materialien aufgebaut werden . „Zur Er⸗

der Koſten “ , führte das Reſkript aus , „ ſind jedoch
die Gefangenen ſo lange in dem alten Gefängniß zu belaſſen ,
bis das neue aufgebaut iſt . “

— Gefährliche Beichtkinder . Der Biſchof von Tarent
hat durch beſondere Verfügung das Beichtweſen ſeiner Diß⸗
zeſe reformirt . In dieſer Verfügung befinden ſich einige
intereſſante Beſtimmungen . So wird verordnet , daß ein
Oonfessore delle donne ( ein Beichtvater für Frauen ) wenigſtens
33 Jahre alt ſein muß . Der Biſchof verfügt weiter ; da
viele Frauen ſehr oft zu beichten pflegten , ſo ſonlten ſie nicht
immer zu demſelben Conkesgore gehen , ſondern wenigſtens

aafen im Jahre abwechſeln . Jerner ſoll jeder Oontsssore

zelle donne ſelbſt alle vierzehn Tage beichten . Die Taren⸗
tinerinnen ſcheinen gefährliche Beichtkinder zu ſein .
„ eRNiederträchtig . Richter : „ Alſo , Angeklagter , Sie
ſollen von der hier anweſenden Klägerin behauptet haben,
dieſelbe 5 ein Scheuſal , ein alter Drache , ein Brechmittel
8 Angeklagter Leinfallend): „ Det mag Allens ſtimmen , Herr
Richter , aber jeſagt habe ick et nicht !

— Frage . Wenn alle Blätter vom Stamme Habs⸗
burg fallen , was bleibt übrig ? — Antworte : Eſte .

„ Ein prachtvolles Thier “ , bemerkte er .
Dann empfahl er ſich .
Karl Norbert ſtieg nachdenklich die Treppe hinauf .

Die Erinnerung , daß Melanie doch möglicherweiſe den
Brief geleſen , wurmte ihn .

Ein unheſtimmtes Gefühl ſagte ihm , daß er ihrer Liebe
nicht mehr ſicher war , aber das Kind ſtand verſöhnend zwi⸗
ſchen ihnen . Sie würde doch nicht den Namen ihres Sohnes
der Entehrung preisgeben .

Er ließ einſpannen und fuhr in den Prater , um ſich zu
zerſtreuen .

Melanie ſpeiſte heute bei ihrer Mutter , er hatte ſich mit
einigen Bekannten verabredet , bei Sacher am Conſtantinhügef
zu diniren . Aber ſelbſt ſein Leichtfinn konnte nicht das Un⸗
behagen überwinden , welches das ernſte Geſicht ſeiner Frau
hervorgerufen .

Er täuſchte ſich nicht . Melanie hat den ganzen Saßz des
verhängnißvollen Briefes geleſen , der auf dem Kisch liegen
geblieben war .

Sie weiß nicht nur , daß ihr Gatte eine Rieſenſchuld
kontrahirt , ſondern auch , daß er ſie belogen , und ein Gefühl
der bitterſten Enttäuſchung erfaßte ſie .

Zum erſten Mal drängt ſich eine böſe Ahnung in das
argloſe Gemüth , ein Bangen für die Zukunft . Wohin ſoll
dieſe maßloſe Verſchwendung führen ?

Keines von beiden ahnte , daß am Morgen dieſes ewig
denkwürdigen Tages , an welchem Karl Norbert bei einem
Glas Champagner den bevorſtehenden Tod ſeiner Schwieger⸗
mutter in nahe Ausficht ſtellte und Melanie zur Erkenntniß
des wahren Charakters ihres Gatten gelangte , die Mutter
weiſe Vorſorge getroffen hat , daß nach ihrem Ableben das

ae zufallende Vermögen unantaſtbar dem Enkel
geſichert iſt .

Die Konferenz war eben zu Ende , als Melanie das
Palais erreichte . Sie begegnete Doktor Langenbeck in dem

ausflur .
Ihr Vetter , Graf Groisbeck, welcher bei der Konferenz

— —
5 war , befand ſich noch oben . Melanie wußte nichts

ervon .

Sis War undewöhnlich früh aekommen.



Smpsfabrig Huchhauſen 4.
ebrider KapfererinRusbac 4. . , Bidtn .

Wir haben den Alleinverkauf unſerer Fabrikate in

Bau⸗ und Stukkatur⸗Gypſen
in Mannheim und Umgegend der Firma :

Georg Friederich , Maunheim , G 3, 5
übertragen und iſt dieſelbe berechtigt , jedes Quantum , jedoch nicht
unter 10 Centner , ab Lager Mannheim im Neckar⸗
Jafen⸗Lager zu Fabrikpreiſen zu verkaufen .

Ebenſo vermittelt unſere Vertretung größere Abſchlüſſe und
Jahreslieferungen . 50197Mit Hochachtung empfehlen wir uns

Gypsfabrik Hochhauſen a . N .
Gebrüder Kapferer .

Auf Obiges bezugnehmend , empfehle ich mein Lager in

Bau⸗ und Stukkatur⸗Gypſen
en Original⸗Centuer⸗Säcken aus obiger Fabrik den HerrenBau⸗ und Tünchermeiſtern , Stukkateuren ꝛc. aufs Beſte und werde
ſtets bemüht ſein , allen Anforderungen der verehrten Abnehmer
gerecht zu werden . Ich halte ſtets größeres Lager im Neckarhafen⸗Bau und gebe auch kleinere Parthien zu mäßigen Preiſen ab.

Hochachtungsvoll

Georg Friederich ,
3 , 5 Mannheim G 2 , 5 .

Lager im Neckarhafen Mannheim .

Grüßte u. Beſte
Deutsche

ocpel-fahl
Dürkepp ck Comp.

Bielefeld .
Hauptniederlage unſerer Fahr⸗

2 räder befindet ſich in 51778

745 709 Mannheim, F 3, 13½ u.

! udwigshafeu , Marir . 38 .

Hehnddereen & Empfehlung .
P .

Meine Werkſtätte und Wohnung befindet ſich von heute ab
hier im Hauſe

S , 4 .
Zugleich zeige hiermit ergebenſt an , daß i jetzt hier alle

Arten von Reparaturen und neue zu e Theile ,ſowie auch Reſerve⸗Theile , die an allen Conſtruktionen von Deutzer
Gasmotoren vorkommen , arsführen und ſchnell liefern kann .

Einzelne kleinere Theile auf Lager .
Uebernehme auch das Montiren

Ferner übernehme auch alle Arten von Reparaturen , die anDampf⸗
maſchinen , Lokomobilen und ſonſtigen Maſchinen und Apparaten
vorkommen . 51348

Mannheim , den 30 . April 1889 .
Hochachtungsvoll

Eduard Jacobs ,
2 5 , 4 . Mechaniker, 5 , 4 .

früher Monteur der Gasmotoren⸗Fabrik Deutz .

Carbolineum Wingenrotn
in Kannen à 10 , 20 , 30 bis 50 Ko . , ferner Faß⸗
weiſe , verkauft genau zu denſelben Preiſen wie ab Fabrik
der Vertreter 51859

Heinrich Schwarz ,
Lager am Perbindungstanal u. Frirdrichsfelderſtraße . SooOoce SOoooOOOOO008

Langſamen Schrittes noch kampfendmit ihrer Erregung, ,
betrat ſie das Zimmer der Mutter .

Sie bemerkte nicht ſogleich ihren Vetter , der im Schatten
der Cauſeuſe liegt .

Als er ſich erhob , um ihr die Hand zu reichen , erröthete
ſie . Es war ihre erſte Begegnung ſeit jenem für ihn unver⸗
geßlichen Tag . Beide waren betroffen .

Die Jugend Exinnerungen ſtürmten 1 ſie heranbei dem Anblick des Vetters , den ſie wie einen uder geliebt .
Und er las in dem wehmüthigen Ausdruck ihrer Züge

das getrübte Glück .
Vielleicht hätte er ihr Aufſchluß geben können , wohin die

wanderten , die ihr Batte ſich entlehnt , denn es
kurfirten ganz abſonderliche Gerüchte über Karl Norbert .

Graf Grotsbeck beherrſchte ſich bald , fragte nach ihrem
Kleinen , ſprach über ſeine Reiſen u. entfernte en darauf .

Die brennende Hand der Mutter legte ſich ſanft auf den
Arm der Tochter .

„ Melanie , Dich ſchmerzt etwas , ich leſe tiefe Betrübniß
in Deinen Augen . “

„ Ach Mama , rang es ſich bewegt von den zuckenden
Lippen . Melanie vermochte weder zu heucheln , noch zu
lügen .

„ Drückt Dich irgend eine Schuld des G tteu ? “ fragte ſie .
Sie antwartete nicht , die Mutter wußte , daß die Lüge

8 1 fremd . Sie drängt nicht weiter .
Sie fragte nur :

Haft Du Dein mir gegebenes Wort gebrochen und für
die Schuld mit Deiner Unterſchrift gehaftet ? “

„ Nein , Mama . “
Das Auge der Gräfin funkelte .
„ Run dann , mein Kind , berührt Dich die Schuld , wie

groß ſie immer ſein mag , in keiner Weiſe . Deine Pflicht
erbeiſcht , daß Du der Zukunft Deines Sohnes gedenkſt.
Denn Dein atte iſt nicht nur ein Verſchwender , er iſt auch
ein — Spieler . “

Melanie erbleichte . Sie fuhr mit der zitternden Hand
über 5 Nun begriff ſie , entſetzliches Erwachen

von Gasmotoren u. ſ . w. OOOOOOOOOOOOCOCWOC00ee

Bei Herannahen der Saiſon er⸗
laube ich einer verehrl . Kundſchaft
und der titl . Sportswelt mein

wmoßes Lager vorzüglichſter

anrrader
in empfehlende Erinnerung zu bringen.

Ich verfehle nicht, ganz beſonders auf mein Lager neueſter
Erzeugniſſe der Firma Seidel 8 Naumann in Dresden
und Adam Oppel in Rüſſelsheim hinzuweiſen , welche ſichim vorigen Jahre überall Freunde erworben und mit Erfolg mit
den beſten engliſchen Fabrikaten concurriren . Aus vorzüglichſtemMaterial hergeſtellt , vereinigen ſie Eleganz , Dauerhaftigkeit mit
leichtem Gang .

Durch Erſparung einer hohen Ladenmiethe bin ich in der
Lage , eventuellen Käufern die neueſten Erzeugniſſe zu ganz be⸗
ſonderen Ausnahmepreiſen ( bei Baarzahlung höchſten
Rabatt ) abzulaſſen und empfehle ich daher allen Intereſſenteneinen Beſuch meines Lagers .

Hochachtungsvoll

Shr . FPranz
Erſtes Mannh. Nelotiped⸗Jeyot , Raunheim J 4 , 10 .

RNeparaturwerkſtätte im Hauſe . .

Emnpfehlung .
Anterzeichnete empfiehlt ſich den geehrten Damen im Anfer⸗

tigen aller 50889

— Putzarbeiten
in und außer dem Hauſe . Bisher in feinen Geſchäften hier und
auswärts lange Jahre als Directrice thätig , bin ich in der Lage ,allen Anforderungen
Bedienung .

chäfts⸗Empfehlung .

28699

Achtungsvoll

Henriette Jacob ,
H 2 , 19 , 2 Treppen .

EHAMNMHEHRHAMEAMAHAAEAHAAHAUE

Geſchäfts⸗Empfehlung.

8
5
1

Einem verehrten Publikum offerire ſchönſte

ſtalienische und deutsche Eier
( Sied - ſowit Koch - Eier )

wöchentlich mehrmals eintreffend , zu den billigſten
Concurrenzpreiſen . Ferner friſche Land⸗ und
Süß⸗Rahm⸗Butter . Außerdem alle Sorten
Frankenthaler Speiſe⸗Kartoffeln in vor⸗
züglichſter Qualität zu Marktpreiſen .

Sämmtliche Beſtellungen frei in ' s Haus ge⸗
liefert und bitte um geneigten Zuſpruch . 30509

Hochachtungsvoll 0H3,1 Karl Thomp , II3 ,
Kartoffel - , Hntter⸗ und Eierhandlung .

DAAEEHAIH

EHHEHIHEHNHHAHAHN

— — 1—

8 Joseph Brunn , 8
521 , 10 H0 e 21 . 10
Wempftehlt zu jeweils billigen Preifen : meine bekannte2

prima vollwichtige 2

Ausgetrocknet und vorgewogene
La . weiße und gelbe Kernſeife ,
eRaſierſeife , Harzſeife , Putzſeifen ,

Teigſeife , Bleichſoda , Schmierſeife ,
de Gallſeife , Venetianerſeife .
Ferner : Fettlaugenmehl , Stearin⸗
kerzen , Perafſfinkerzen , Kellerkerzen ,

Wachs , Stärke , beſte Marken ,
Jſowie alle in mein Fach einſchlagenden Artikel . 50818

21 . 10 . , 10 .

„ Aber die Ehre des Namens , den — ich — und mein
Kind tragen — Mama ſtammelte ſie .

„ Die Ehre “ , erwiderte die Mutter , kämpfend mit dem
entflammten Gefühle des Haſſes und ſchmerzbafter Erregung.
„ Die Ehre des Namens . meine Tochter , vermag die Gattin
nicht zu retten , wenn der Gatte ſie mit Schmach beladen ,
ſelbſt preisgibt . “ 5Melanſe verbarg ihr Geſicht in dem Taſchentuche und

bitterlich . 5525it ihr leidend , betrachtete ſie die Mutter .
„ Es iſt beſſer ſo “ , ſagte ſie vor ſich hin . Sie wird nun

wiſſen , weßhalb ich das Teſtament geändert und ihr die
Hände gebunden . “

9. Kapitel :
Sie iſt es .

Auf dem Heimweg ſich der alte Mathias , daß
er eigentlich beſſer thäte , vorläufig gar nichts von ſeinem

nd zu ſagen , ſondern am folgenden Morgen mit dem erſten
ug nach Preßbaum zu fahren , um von Herrn Norbert Ge⸗

wißheit zu erlangen , ob die von ihm Gerettete mit der
Photographie identiſch ſei .

Es war noch nicht ſieben Uhr, als Matbias ſich bei
Herrn Norbert anmeldete . Er fand ihn im eifrigem Geſpräch
mit

0 die Sorerndt . 8„ Sie bringen mir gewiß die Photographie ? “ ſagte
lächelnd Janos Norbert , der ſogleich den Zweck des Be⸗
ſuches errieth .

Nach dem erſten flüchtigen Blick rief er : „ Sie iſt es . “
Sagen Sie der anädigen Frau , daß ich zu jeder Stunde

bereit bin , dies vor Gericht zu beeiden . “
5Der alte Mann weinte vor Freude . Er hielt in ſeiner

Hand den Schlüſſel , der ſeinem geliebten Herrn die e
des Kerkers öffnen würde .

Mit einem geſtammelten Dank , die angebotene Erfriſch⸗
ung ablehnend , drängte er fort zum Bahnhof

Janos Norbert begleitet ihn ein Stück des Weges ; er
läßt es nicht an guten Rathſchlägen fehlen und ihm
ver allem ein , das fehlende Stück der Photographie mit dem
Namenszug wombolich zu Stande zu bringen .

zu entſprechen , unter Zuſicherung billiger W

akob Bitterich
Lack - & Farben

g aran tiri

harzfrei .

atralzen
Roßhaare ,

85 Woll
bbbeſt exiſtirend .

Etrſatz für Roß⸗
haare . Garantie

gegen Motten ,
chon von M. 20

empfiehlt . ſo⸗
5 füheun 55führung zu den

billigſt . Preiſen

MKeller
3, 10/11 .

PflanzendaunenNB. Sogen . enda
verwende ich nur auf ſpeziellen

fahr des
27455

unſch und Ge
Beſtellers .

ocdoese
Schul Piauino' s kreußſaitig

mit Eiſen⸗
rahmen zu Mk. 500 gegen mo⸗
natliche Abzahlg . von Mk. 15 u.
20 vorräthig bei 28720

K. Ferd . Heckel .

aufs Beſte ausgeführt .Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß ,
blau und grün , gehen ſie nur zu
L. Herzmann hin . 29249

Brillen kauft man gut und
billig bei 29250

L. Herzmann , E 2, 12 .

Tüncher⸗ , Maler⸗ u. Gypſfer⸗
Blouſen 29251

bei L. Herzmann , E 2, 12 .

500 Hemden von M. . 10 an.
29252

300 Kappen bei 29259
L. Herzmann , E 2, 12.

200 Paar Holzſchuhe
29258 L. Herzmann , B 2, 12.

100 Strohſäcke bei 29254
L. Herzmann , E 2, 12 .

Deckbetten, Pülven
und Kiſſen . 29255

L. Herzmann , E 2 , 12 .

Für Wirthe . 29256
300 Dutzend Meſſer und

Gabeln , Eß⸗ und Faffeelöffel .
S . Herzmaun , E 2, 12 .

200 Pferde⸗ und Bügel⸗
decken von M. . 50 an

29257 L. Herzmann , E 2 , 12 .

Eugliſche Putzlumpen
kauft man am billigſten bei
29258 S . Herzmaun , E 2, 12.

500 Deckbettüberzüge und
Betttücher zu verk . 29259
Ludwig Herzmaun , E 2, 12.

Ein Kind in gute Pflege ge⸗
ſucht . T 6, 10, 2. St . , Hth . 51759

Wien iſt erreicht ,

Sie , was Sie können .

in das erregte , freudeſtra
ſagte ihr alles .

„ Sie haben die

ort über die Lippen .
auf ſein bewegtes Geſicht .

Er verſtand
ſei . Zum Schluff

Gelegenheit nachzuforſchen , ob

„ Arme Leute , ſagen Sie ,
gehen , Mathias , Sie
Elend Verkommenen
geben . “

erſchöpften Körper ,
Mangel

1
Pfl .

leiſten , die

legengeiten .

er

Herzmann , E 2, 12 .

Alle inverkauf
von 50983

Dr . Lahmann ' s

Reformunterkleider.
Beſter Schutz gegen Erkältung .

8

ſowie alle einſchlagende Artikel

Sigm . Kander ,
Neckarſtraße , 8 1 , 9.

Waſchkörbe ,
Hängkörbe ,

Reiſekörbe ,
Blumentiſche

empfiehlt 51104

Christian Ihle
F 2 , 9 F 2 , 9
Korb⸗ und Kinderwagen⸗

geſchäft .
. B. Sämmtliche Reparaturen.

Parquel⸗Böden.
Unterzeichneter hält ſich zur

Lieferung und zum Legen
von Parquet⸗Böden in allen
Deſſins unter Zuſicherung promp⸗

1217 Ausführung beſtens em⸗
pfohlen . 5

Repargturen , ſowie Reinigen
und Wichſen von alten Böden
werden bei billiger

Hochachtungsvoll

Philipp Meny,
Achwetzingerſtr. No. 4l .

Statt IO0 M. um 5 M. franco
erhält Jedermann von mir je 52
Bogen feinst Postpapier u. Oou-
verts ; 12 feine Federhalter ; 10
teine Bleistiſte ; 25 Stück ſaine

arren ; 144 feine 2 Stakl -
federn ; 12 starke Schulhefte ;

intenpulver zu 1 Liter Tints ;
25 teine Bilderbogen ; 12 Conto -
bücher ; 1 Pfund feinst . Rauch -
taback ; 1 Pfund farb . Streusand ;
50 Bogen Canzleipapier und noh
einen Gegenstand im Werthe von
50 Pfg . gratis . 26768

J . E . Dümlein , Nürnberg

Doppelleitern und

Stiegenleitern
für Maler , Tüncher , Tape⸗

zirer ꝛc. , 50978

Fenſterputzleitern
in verſchiedenen Sorten .

Leiteru für Kaufläden , oben
gepolſtert , ſtets auf Lager.

Natlen KMäuſe
Confect

giftfrei , ein ſicheres Mittel zur
Beſeitigung von Ratten und

Mäuſen empfehlen

zGGlauben Sie mir , es iſt wichtig . “
Das waren ſeine letzten Worte ,

Als der Wagen vor dem
eben Waſſer beim Brunne

Jul . Eglinger & Cie .

als er ſi fahl .
Mathias wirft ſich in einen Fiaker und

nachdem er die Adreſſe gegeben , ruft er ihm zu : „ Fahren

Joſephine war beim An als er eintrat . Ein Blick
ende

Photographie , Mathias, “ rief ſie aus ,
„ Noch mehr , Euer Gnaden , ich

Herr Norbert hat ſie augenblicklich
nahm ſie aus ſeinen Händen ,

kein Nur der Blick heftet ſich fragend

ſie und erzählte ihr nun , wie alles gekommen
e bemerkte er ,

ſofort die verſprochene Belohnung

Geſicht des treuen Dieners

war ſchon in Preßbaum .
erkannt . Sie iſt es . “

aber ſie brachte

daß es vielleicht gut wäre ,
ig hinzutragen und bei dieſer

nicht doch möglicher Weiſe der
fehlende Theil mit dem Namenszug zu finden wäre .

ſind es ? Ich werde ſelbſt
ollen mich begleiten , ich will dieſen im
dreifach die verſprochene Belohnung

Frau Holler ging es bereits beſſer . Zwar hatte das
Fieber arg gewüthet , denn es fand kräftige Nahrung an dem

chwächt von Entbehrung , Hunger und
ege , aber mit dem geſtohlenen Gelde war es

möglich geweſen , den Anordnungen des Arztes Folge zu
Medizinen ſich machen zu laſſen und nahrhafte

oſt zu ſchaffen . Ihr Schwächezuſtand lt an
das Vett aber die — — kanp in Autat

Jor Mann beſorgte einſtweilen die häuslichen Ange⸗

au
i

5 ansan

Sortſetzang folqt )
— —
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Seneral - Anzeigen

labrik Siegfried Jägerndorf (Heſterreich ).
In Mannheim in den renommirten Handlungen , Cafés , Conditoreien , u. Reſtaurationen , u. a. bei den Firmen J . T. Dreßler Nachfolger , Hermann

50841
Hauer , N 2, 6 , J . H. Kern , C 2 , 11 , J . Knab , C 2 , 3 und E 1, 5, Jacob Schick , Hoflieferant CO2 , 24 , Heinr . Thomae , D 8 , Ia , am Ahein⸗

— —. —
Uhl , M 2 , 9.

d . F W. Schulze
0O 5 , 1 am e 0 5 , 1

Tuch - & Buxkin-Lager.
Hervorragend billig :

Ein Poſten 133 u. 140 Ctm . breite Zwirn⸗Buxkins à . 50 , . —

und . 50 d. Mtr .

5 138/40 5 „ Sommer⸗Buxkins à . 60 , 4

und . 50 d. Mtr .

5 135/38 59 „ halbſchwere Anzugſtoffe
à . 75 , . 50 und . — d. Mtr .

Sommer⸗Paletotſtoffe in großer Auswahl à 4 u. 5 Mk . d. Mtr .

Schwarze und farbige reinwollene Kammgarne von Mk . . 50

52110 d.
Aur. an .

Sche
Ich empfehle das Fabrikat der Corſettenfabrit Freiburg ;

jedes Corſett aus dieſer Fabrik iſt tadellos gearbeitet , hat ſeinſten
Sitz , elegante Fagon und beſte Einlagen . Alle Corſetten
ſind mit Stempel „ Corſetten⸗Fabrik Freiburg “ verſehen und auf
jedem Carton iſt der Fabrikpreis aufgedruckt . 26777

Alleinverkauf für Mannheim und Umgebung :

Friedrich Bühler , D 2 , II .

ee eceesessessss

Salatölprei
feines Levantiner Salatöl her Liter N. —. 75

ffeinſt „% „ „ — 0

feinſt franzöſiſches Mohnö„ ,

7f.einſt „% „ „ 3

fe
F
f

Frrnr

ines deutſches Mohnöl
feinſt 5 „ „ „

feinſt kaltgeſchlagenes
80 Vorſchlag⸗

L

uahns

uenno⸗aeng

01

aun

.a8

gun
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uf

Bungsſeig

—— e

enuch

giut

j

aupogag

Sisadushog

Garantie

für

reinen

Mohnöl 8 * „ .
. 60 28

feinſt Nizzaer Olivenöl
„ „ „

. 50 885
ſuperfſt . „ 1I1

Preisermäßigung bei Bezug von 5 Liter an . 51870

achann Sofreiber, Metarſtraße.
Filialen : Schwetzinger⸗Vorſtadt und Aeckar⸗Borfladt.

WapprN , MoMOSRANMNMENMAREEN

Holzschlllte, Cliches
2 Sahllder 699¹

EREMMASOEIMSNSBENNpTATTEM,ous
ZansEN - 5TOMSIRBTEIESSOHABLONENERelft SrgasSk gegeni ber dem KaUf HAUS

Meine Wohnung
befindet ſich 27418

E 2 , 11 .
Empfehle mich gleichzeitig im

Ausmauern von Herden u.

Fae eden , ſowie in allen

Ab dngchn , bei prompter
und hillſger Bebienung .

Heinrich Krauth ,

22, 11 Ofenputzer E 2 , 11 .

SiegelHühneraugentod ,
einzig wirklich helfendes Mittel ,
per Topf Mk. . — 51557

eur, E 5, 1.
ben Wird

O0OO0OOO
Herm . Günther & Co .

Auskunfts⸗ und Incaſſo⸗Bureau ,

Haupt⸗Bureau in Maunheim N 2 , 9½¼
0
2

Bureaux :

Oöin , Frankfurt a. . , Freudenstadt /Württhg .

Freiburg l/B . , Hannover , Heidelberg , Heilbronn , Karls -

ruhe , Ludwigsburg , Malnz , Mannheim , München, Reut -

Ungen , Stuttgart , UIm 4/D . 26682

OOOOOOOOOO

Sopſenfangen⸗ Gerüſtſtangen
in allen Größen fortwährend zu haben bei 1491

. Horlacher , 2 8 , 8 , Saetaüneene

Mein Compftoir befindet ſich von heute ab

in meinem Tagerhauſe
am Binnenhafen , langes Becken , nächſt der

Zollhalle . 52120

Mannheim , 10 . Mai 1889 .

Eug . Lutz .

Die Weinhandlung
von en detail

0 . 2. C. Tn. Schlatter , 0 3. 2
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager , größtentheils ſelbſtgekelterter

Weiß⸗ und Nothweine ,
von den billigſten Tiſchweinen bis zu den feinſten Qualitäten .

In Flaſchen und in Gebinden .
Proben und Preisliſten ſtehen zu Dienſten .

Schaum - Weine
von den renommixteſten Fabriken wie : Actiengesellschaft vorm .

Burgeff & Co. in Hochheim , Matheus Müller in Eltville

( Germania - Sect ) , ſowie erſte franzöſiſche Marken , von 12 Flaſchen
an zu Fabrikpreiſen . 29424

C. Th . Schlatter ,
O 3 , 2 .

Kellereien :

0 3, 2 .

M 2, 16, 0 3, 2 und 0 3 , 3 .

VaNVEEx. Tükt
IST DER FEINSTE UND ANgE -
NHMSTE TRANRK BEIMH FRIUIH .
STUCK UND NACH DEM MITTAG -

ESSEN .
TAdLICOH GROSSER VERBRAUOR

IN DEUTSCHLAND . 26057

n allen bis jetzt bekannten eiſenhaltigen Arzneimitteln
empfiehlt ſich ganz beſonders der von Aerzten unbeſtrittenen

Rufes anerkannte und mit Erfolg angewandte

E. Mechling' s China - Eisenbitter .
Dieſes Heilmittel hat vor allen in der Arzneikunde bekannten

5 500 paraten die außerordentlichen Vorzüge , daß es ſehr ange⸗
nehm zu nehmen iſt , insbeſondere aber nicht durch Eiſenniederſchläge

85 irkſamkeit nach kurzer Zeit verlirt , wie dies bei allen anderen
er Fall iſt . Mechling ' s China - Eisenbitter , welcher in allen

Fällen den Appetit ſtärkt , hat bis jetzt unerreichte Wirkungen er⸗
ielt bei Heilung von Blutarmuth und der davon
eiden , wie : allgemeine Schwüche , Weißfluß , unrege mäßige und

ſchmerzhaftePerioden , ieberhafte Zuſtände , nervöſe Krankheiten ꝛc.
Um jeglicher Täuſchung vorzubeugen , achte man genau darauf ,

daß Mechling ' s China - Eisenbitter perabfolgtwird .
Gebrauchsanweiſung : 1 Liqueurgläschen voll eine halbe Stunde

vor dem

e
mit oder ohne Waſſerzuſatz . 2 bis 3 Flaſchen ge⸗

nügen , die hartnäckigſte Bleichſucht vollſtändi * beſeitigen .
auptbeſtandtheile des Bitters ſind : Malaga, 5 % eitronen⸗

ſaures Eiſen , Chinarinde und die beſten Vogeſenkräuter .
Flaſche ( Halbliter ) Mk. . —

aupt⸗Niederlage

5
Mannheim und Umgebung bei Heren!

3 —

Preis per

August Heinz , Apotheker ; auch zu haben in der Adlerspotheke
in Eudwizshafen . In Poſten von 6 Flaſchen und darüber franco

5m Eiaß bei dem Erfinder B. Mechling , Apotheker in
—28550

Milchkur - Anstalt

Q3 , 2/3 , 111 Q3 , 85
Kuhwarme 12. gekühlte Milch

Melkzeit Abende —1

Geſchäftsempfehlung.
Mache hiermit meinen verehrlichen Kunden und Gönnern

die ergebenſte Anzeige , daß das

Tag⸗ und Nacht⸗Bleichen
wieder ſeinen Anfang genommen hat und mache darauf aufmerkſam ,
daß zu jeder Zeit am Rhein ausgewaſchen und unter der großen
Trockenhalle getrocknet werden kann . 52114

Achtungsvoll

Wilh . Koch , Beſitzer der neuen Rheinbleiche .

Teppich-Treppen-Stangen
patentirte , ſowie gewöhnliche Oeſen in Meſfſing oder vernickelt
fabrieiren 27237

bebr . Fintsch in Boczenheimh. Franffurt u. M.

Grosse Gewinne ohne Risiko .

Nächſte Ziehung am 20 . Mai 1889 .

Lant desett vom I. Jnni 1871 im ganzen deutschen Reiehe geitattet .

Stadt Barletta I00 Fres . - Prämien - Loose v. 1870

Haupttreſſer : Franes 2000000 , 1000000 , 500000 , 400 0000 ꝛc.
Jedes Loos muß mit 100 Franes zurückgezahlt werden ,

nimmt außerdem an allen weiteren Ziehungen theil , kann alſo
mehrere mal gewinnen und iſt keine Lotterie mit ſolch großen

Hene ausgeſtattet . 51646
Monats Einlage auf ein Loos 4 Mark .

Beſtellungen auf obige Prümien⸗Looſe ſind zu richten an das
Bankhaus Ernst Zimmermann , Frankfurt a . M

90feine

Hunde⸗Beſitzern im

II ſtugbl
Mannheim 8

d 1, 20 26687 8

im Hauſe des Hrn . Bäcker⸗
F

meiſter Schlachter

empfiehlt ſich ſowohl in 8
Anfertigung künſtlicher

Gebiſſe , als auch Plom⸗
8

birungen u. Zahnziehen
5 unter Zuſicherung ſtreng

reeller Bedienung .
8

Oelfarben
Schellack⸗, Veruſtein⸗ und

Ainolenn-Bodenlag
in diverſen Farben ,

zu den Tapeten paſſend ,
trocknend und haltbar,

Pinsel

Parquet - Boden - Wichse
weißes und gelbes Wachs

Terpentinöl
Stahlſpühne u. Putzſchwämme

Alles in beſten Qualitäten zu
billigen Preiſen empfehlen 29488

jul . Eglinger & Co. ,
Marktplatz , G 2 , 2 .

8 4, 4 ß J ,
parterre rechts .

Niederlage
ſelbſtgefertigter

Kochherde
aus der Schloſſerei

Georg Lutz senior .

raſch

Prima Referenzen .
Reparaturen und Aus⸗

mauerungen jeder Art von
Herden billigſt . 27268

Neueſte Sparröſte , Koch⸗
platten u. Einlagen in gllen

Größen und jeder Art ſtets
vorräthig , billigſt .
Schloſſerei in 155 alten Werk⸗

ſtätte .

Möbellager
von

J. Schönberger, 1 1, 13
9580 ſein großes Lager in
allen Sorten Kaſten⸗ u. Polſter⸗
möbel , Spiegel , Betten Ma⸗

trazen zꝛc. in guter Arbeit und

5 Preiſen. 26769

Goldenecherſte, 1 1,13 .

Erſte Maunheimer

Kiſten⸗Fabrik.Anfertigung u. Lager fertiger
Amerikaner⸗Kiſten mit Beſchläg .

mit doppeltem
Schriftdeckel ,

Weinflaſchenkiſten von 1100 Fl .

1
4 u. Verkauf von Geiiſten

„4, Triedr . Vock, 1254
Tüt 4 Mark 50 Pfg.
ſenden franco ein 10 Pfd . Packet

andel⸗ , Roſene , Veil⸗
chen⸗ und Glyeerinſeife , Allen

Haushaltungen und Wiederver⸗

1286 15
1 2 em 97 28664
en ie . Crefeld ,Selſen9955 Parfümerien Jabeit

Alle Sorten Waagen und

Gewichte werden äußerſt billig
gründlich reparirt bei 50147

Chr . Müller ,
Waagengeſchäft , J 1, 16 .

—500 Mark von einem

hieſigen Geſchäftsmann gegen
Sicherheit geſucht . 52048

Offerten unter F. R. 52048
an die Expd .

4½ % ,
Stiftungsgelder

zr
größere Be⸗

träge zu 4 % auf liegenſchaſtliche
Unterpfänder vermittelt prompt
und dillig 26767
Karl Seiler , Buchhlt . dei ev,

Collectur , A 2, 4.

Hppothekendarlehen
zu 4¼ %, in größeren Beträgen
zu %, beſorgt prompt u, billig

Ernst Weiner ,
D 6 , 15 .

Empfehle mich den geehrten
50219

hundeſchteren
N und

Waſchen
in und außer dem Haufe .

Mich . Seibel ,
0 9 , 3 . Stock .

2 eſb
89809 meilis
wuehenzu Son ſuenen echee

26646

un * g



15 . Mal

Scesssesosssse
die größte Auswahl in Bettfedern ,

Haumen u. Rosshaaren findet man

zu ſehr billigen Preiſen

Mannheim
B 1 , 5 , B 1 , 5 ,Lina Riegel

obnhnld des Aaufhauſtg. 9 Oberhalb des Kaufhauſts .
5

Damen - Mäntel - Fabrik . Iua es !2 0 7. 52 5
Moriz SchlesingerBedeutende Preisermäßigung ſämmt - ; lamheim , 0 2, 28

4
5 Spezial - Betten - Geschäft .licher vorräthiger Confection . eegοοο,ꝛeasgee

Großes Sortiment aben
F 3, f . Jacob Ebler , F 3, 0

in Staubmäntel , Reisemäntel, Visites , Fichus , Spitzen - Umhänge.

Mannheim

Empfehle mein großes Lager

Fertiger Betten
in prima federdichtem Barchent und neuen , ſtaubfreien Federn.

40 Mk. u, höher , Steppdecken von Mk. . 30 bis zu den feinſten ,und werden nach jeder Farbe und Stoff angefertigt . Bettdecken
weiße und bunte mit Franſen . 50679

Neue ſtaubfreie Federn das Pfund von . 10, . 50, . 50,
3 Mk. und höher .

ertige Bettwäſche in allen Stoffen zu den billigſten Preiſen .
52228lFarbige und weiße Betttücher . 80, 2 Mk, und höher ,

eeee 2 iiieiie
Kiſſen à 3, 4, 5 Mk. und höher . Pülven à 4, 5, 6 Mk. , und5

8 0 9 7 5 15 192
5 Unterbetten2

„ 12 , und höher. omplette Betten von 25, 30,
382 2orſt⸗ und InduſtriebahnenFeld⸗ ,

Friedl . EKTupB , Gußſtahlfabrik ,
EBsSen .

Alleinverkauf
1 f. L. Hlasef & H. Pfaum

— Berlin .
ö

Vertreten durch

Erhardt , Mannheim
Feſtliegende und transportable Schmalspur - Bahnen für induſtrielle , land⸗ und

forſtwirthſchaftliche Zwecke,
Vom 1 . bis 15. Mai

Assergewöhnlich herabgesetzte Preise !

[ Regenschirme
m Zanella zu 1 . , . 507 . —: . 70 ) . 80 bis . 50
in Gloria zu Z10 , 3. „ . —, . 50, 7. 18 10 . —

Ceide zu 80 , I50 . — 1050 5IE 26

Sonnenschirme
kür Damen 90 Pfg . . 30, . —, . 70, . 80, . 50 bis 22 M.
tür Herren 1 2 150 % 2 — . 30, . 80, . 50 bis 750
uder und FIg 120 . 50, 250 PIs . —

472
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in ; 26660

Bielefelder und Hausmacher Tiſchzeugen , Handtücher ꝛc. , Hausmacher und
Bielefelder Leinen in allen Breiten , Pigus , wollene und abgenähte Bettdecken ;

Schienen , Lowries aller Art , Drehſcheiben , Weichen, Lokomotiven , Satzachſen .

Taſchentücher in Lein en und Battiſt .

, 6 . Großes Lager in Federn , Flaumen , Noßhaar und ſertigen Vetten .

——Fofenanſchläge und Proſpekte gratis und franko,

D
Anſertigungganzer Ausſtattungen , ſowie Herren⸗E Damenwäſche nach Maaß .

4 J.

PF

Beſchäſts Perleguug und Empfehlung. I . J. beilmann ,
22 Wile uud Vietnellen, Gefdt ben N 3, 17500 Metallwaaren⸗Fabrik, Schirmreparaturen15. Mai an nach

Galvaniſir⸗ & Prägeanſtalt , Aller Art werden schnellstens und billig besorgt . 51443

Karl Pfund. 0 . 4.

deeeeeeeeeeſeſeeeeeeseeeee
Geehrten jungen Damen

84

2 die ergebene Mittheilung , daß ich einen 28679
2 Eutſus im Nähen, Zuſchneiden und Shnitt⸗
5 zeicnen aller Damengarderobe
3

* 001, 12
erl habe. 2

udem ich mich dem Wohlwollen der gechrten Nachbarſchaft 270 empfehle , bitte ich ae a
kupfeen ſich zum Vernickeln , Vergolden , Verſilbern und Ver⸗

Hochachtungsvoll kupfern von
Aheln

e
Waſetbalen d wie Reit⸗ u. Fahr⸗

veäiſſeen üheln und cde aller Art , güſtern u. Leuchtern ,Dehnler . Uhrketten , Bereinsabzeichen 1 aller Art zc. 25191Klaſchenbier aus der Brauerei Wöwenkeller . 52199 ] Reparatur⸗Werkſtätte fämmtlicher Metallgegenſtände .

Planine' s, Plügel ete .
aem und gebraucht . Werkauf und Wermiethung bei 51406

Laden : Fabrik : 8
D 5 , 10Lindenhof

2

Sonnenschirm

eeeeieeeeeSonnenſchirme , einfache En- tout - oas v. . 00 Mk. anA . Donecker , 0 2 , 9 . Sonne —— ganne „ 250 „
ertheile . Anfang per

Monatz .—
Sonnenſchirme , Atlas

ul Eiage. Louise Bieckmann . nr bg
. — . . . . .

Landauer - , Victoria - , Phas - 7 *
irme , Halbſeide geſtr . u. „ . 50

ton - , Einspänner - , Break - &
Halbſeide geſ

Sonnenſchirme , Hautes - Mouveautés
Sonuen

2

Pferbegeſcht in großer Auswahl empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen
er ege irre 15 2 15 D Bauer E 5 15d gebraucht, ſtets billigſt 5 7 5 40in wenlenen ee 88768 vis - - vis Cafe Dunkel . 50298

5
300 SteppdeckenFriedri ch B antz K 3, 17 . Ueberziehen und Nepariren ſcnell und billig .

O em
breit, 200 em lang in allen Farben , M. . 50 .

Nirassburger Decken in Woll⸗Satin ꝛc. in größter Auswahl.
„ Neueste Nachriehten “

Seueral - Auzeiger für Elsass - Lothringen
M. Klein & Söhne

E I , 16 Flanken , 1 Treppe hoch ,
Ausverkauf .

ö0 0 —— S W̃ llſtändiger Geſchäfsaufgabe werdenſämmtliche Ausſtattungsgeſchäft . — Hemdenfabrik.5 — Inseriren hringt Gewinn ! S : Kurz-, Weiſt un
1

Wellvaaren, Kleiberſtoff. Gteppbetenſtbrtt 516973Reſte , vorgezeichnete Leinen als : Tiſchläufer
— Tägllen S . ie . — 5 11 1 1 —

5
8

2
— Th . Hirse woe. 13 . 2 58

—. 5 NB. Ladeneiurichtung zu verkaufen u. Vaden N Möb eltransp ort .2
2 9 3 0 0 2 5 75 2 DDr Einem verehrlichen Publikum empfehle ich einen großen— „ fFür Architekten u . Bauunternehmer . 1. Kmri13. 2 ee e enenemer Perſhluhwagen zu AugenMack ' s Gipsdielen . .8 2

80 — mit Möbelverpackung in und außerhalb der Stadt , bei billigſter3 Notariell beglaubigte 8 Keine Verſchalung ! ! gS — 17 85
17 Uebernehme auch kleinere Umzüge per Handwagen.8 Auflage. S Kein Verſtücken ! ! Um geneigtes Wohlwollen bitlet 250005 S8w³beine Näſſe durch Lehm zec . in Franz Holzer , J . 3 , 17 .5 8 SS den Bau ! !

Se
12 . Jahrgang .

eder Raum kann ſofert und trocken bezogen werden .

Speſialgeſchäft für Hauz⸗xund Kücheneiurichtungen.
1. 4 Hermann Stitzel E 1. 14

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in allen einſchlägigen Artikeln
in erſter Qualität und zu billigſten Preiſen . 52112

Complete Kücheneinrichtungen zu Ausnahmepreiſen .

Vertretung und Lager
60 bei ſehr billigen Preiſen bei 51689

von smtlichen Behörden , Oberförstern , Notaren ,
5 Heinrich Schwar 2Z,

ete . zu Bekanntmachungen benutzt . 26988 8 Baumaterialien eschäft,——
Friedrichsfelderſtraße und erbindungs eaual .

Irstes WIrksamsdes Insertions -
Irgan der Reichslande
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